
Mitteilung des Vizepräsidenten an das Personal 
 
- Änderungen des Beamtenstatuts - 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
wie Sie wissen, hat die Kommission heute den Vorschlag für die Finanzielle Vorausschau 
2013-2020 verabschiedet. Diese legt die Haushaltsmittel für alle Politiken und Programme auf 
europäischer Ebene bis 2020 fest und wird die weitere Ausgestaltung der Europäischen Union 
in den kommenden Jahren entscheidend mitbestimmen. Zu diesem Thema können Sie sich 
hier eine Videobotschaft des Präsidenten ansehen. 
 
Ein kleiner Anteil des Gesamthaushalts der Finanziellen Vorausschau von lediglich 6% 
entfällt auf die Verwaltungsausgaben, die erforderlich sind, um die Funktionsfähigkeit der 
Institutionen zu gewährleisten. In der derzeitigen wirtschaftlichen Lage ist dieser Teil jedoch 
politisch sensibel und steht mehr denn je unter Beobachtung des Parlaments, der 
Mitgliedstaaten und der Öffentlichkeit. Deshalb hat die Kommission eine genaue 
Überprüfung unternommen, um weitere Effizienzsteigerungen im Bereich der 
Personalausstattung und des Regelwerks für die Beschäftigten zu identifizieren. 
 
Da Sie dies auch persönlich betrifft, möchte ich Ihnen den politischen Kontext sowie die 
grundsätzlichen Vorschläge in einer kurzen Videobotschaft erklären.  
 
Außerdem können Sie sich auf einer speziellen Webseite umfassend über die 
vorgeschlagenen Änderungen des Beamtenstatuts informieren. 
 
Die heute vorgeschlagenen Änderungen Entwurf zum Beamtenstatut markiert lediglich den 
Beginn der Gespräche mit den Personalvertretern in den kommenden Wochen vor und nach 
der Sommerpause. Der Präsident und ich werden die Personalvertreter bereits am morgigen 
Donnerstag, dem 30. Juni, zu diesem Thema treffen. 
 
Auch Sie können sich in die Debatte über das Beamtenstatut einbringen; zu diesem Zweck ist 
auf der o.a. Webseite ein Internetforum eingerichtet worden.  
 
Erst wenn intern alle Beteiligten angehört worden sind, wird das Kollegium einen formalen 
Vorschlag verabschieden und dem Parlament und Rat übermitteln. 
 
Ich freue mich auf die Diskussionen mit Ihnen über die Änderungen, von denen ich überzeugt 
bin, dass sie angemessen und notwendig sind. Nun lade ich Sie ein, sich meine 
Videobotschaft anzusehen. 
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